
ZIEL 10 «WENIGER  
UNGLEICHHEITEN»
In der Schweiz: HEKS unterstützt be-
nachteiligte Menschen in der Schweiz 
bei ihrer sozialen Integration, verhilft 
ihnen zur aktiven Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben und trägt somit 
nachhaltig zur Reduzierung von Ar-
mut und Ungleichheit bei. Im Ausland: 
HEKS setzt sich mit seinen Projekten 
dafür ein, dass sozial benachteiligte, 
marginalisierte Menschen Anteil am 
sozialen, kulturellen, politischen und 
wirtschaftlichen Leben nehmen kön-
nen. Seien dies Roma-Gemeinschaf-
ten in Ost-Europa, Adibashi und Dalit 
in Bangladesch oder indigene Ge-
meinschaften in lateinamerikanischen 
Ländern.

ZIEL 16 «FRIEDEN,  
GERECHTIGKEIT UND STARKE 
INSTITUTIONEN»
In der Schweiz: Mit Rechtsberatung 
steht HEKS Asylsuchenden und ande-
ren sozial Benachteiligten mit Rechts-
beratung zur Seite und gewährleistet 
ihnen dadurch einen gleichberechtig-
ten Zugang zur Justiz.
Im Ausland: Ohne Frieden, Gerech-
tigkeit und starke Institutionen ist 
Entwicklung nachgewiesenermassen 
nicht nachhaltig. Deshalb fördert 
HEKS in seinen Projektländern den 
Aufbau einer starken Zivilgesellschaft 
und die Konflikttransformation.

AGENDA 2030

DER BEITRAG VON HEKS AN DIE UMSETZUNG DER AGENDA 2030
Neben seinem gesellschaftspolitischen Engagement trägt HEKS mit 
seiner Programmarbeit im In- und Ausland zur Umsetzung der Zie-
le für eine nachhaltige Entwicklung bei. Acht Beispiele unseres 
Wirkens im Ausland und in der Schweiz.

ZIEL 15 «LANDÖKOSYSTEME  
SCHÜTZEN»
Im Ausland: HEKS setzt sich in seinen 
Projekten für den Erhalt, die Wieder-
herstellung und die nachhaltige Be-
wirtschaftung von Landökosystemen, 
insbesondere der Biodiversität, ein.

ZIEL 8 «PRODUKTIVE VOLL-
BESCHÄFTIGUNG UND 
MENSCHENWÜRDIGE ARBEIT»
In der Schweiz: Mit Arbeitsintegrati-
onsprojekten eröffnet HEKS Langzeit-
arbeitslosen, SozialhilfebezügerInnen 
und qualifizierten MigrantInnen, die 
nur schwer eine Arbeitsstelle finden, 
neue Perspektiven.

ZIEL 4 «HOCHWERTIGE BILDUNG 
FÜR ALLE»
In der Schweiz: Sprache gilt als Schlüs
sel zur Integration und gesellschaftli-
chen Teilhabe. Mit seinen Sprachkur-
sen unterstützt HEKS in der Schweiz 
dabei, die hiesige Sprache zu lernen. 
Damit öffnen sich auch die Türen für 
weiterführende Bildungswege.

ZIEL 2 «KEIN HUNGER»
Im Ausland: Die ärmsten und am 
stärksten von Hunger betroffenen 
Menschen leben im ländlichen Raum 
und so liegt ein besonderer Schwer-
punkt der Arbeit von HEKS in Latein-
amerika, Asien und Afrika darin, eine 
nachhaltige und ökologische Land-
wirtschaft zu fördern. Hier spielt der 
Zugang zu natürlichen Ressourcen 
wie Land, Wasser und angepasstem 
Saatgut eine entscheidende Rolle.

ZIEL 13 «BEKÄMPFUNG DES 
KLIMAWANDELS»
Im Ausland: HEKS unterstützt jene 
Menschen, die am meisten unter den 
Folgen des Klimawandels leiden, je-
doch wenig zu diesem beigetragen 
haben, darin, sich an langfristige kli-
matische Veränderungen anzupassen 
und ihre Widerstandsfähigkeit ge-
genüber klimabedingten Risiken zu 
stärken. HEKS setzt sich für mehr Kli-
magerechtigkeit zwischen Nord und 
Süd ein.

ZIEL 3 «GESUNDHEIT UND 
WOHLERGEHEN»
In der Schweiz: Mit sozialen Aktivitä-
ten, Bewegungsangeboten und Bera-
tung trägt HEKS dazu bei, dass ältere 
MigrantInnen sowie MigrantInnen in 
prekären Lebensverhältnissen ihre 
physische und psychische Gesundheit 
pflegen können und trotz Sprachbar-
rieren Zugang finden zu öffentlichen 
Angeboten des Schweizer Gesund-
heitssystems. Seit der Corona-Pande-
mie ist diese Arbeit umso wichtiger 
geworden.

WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN
Den Bericht «Wie nachhaltig ist die Schweiz» der Plattform Agenda 
2030 und die Vernehmlassungsantwort von HEKS zum Strategieent
wurf Agenda 2030 finden Sie online unter:
www.heks.ch/agenda2030


